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Callao Salvaje , Edf. Albatros Lokal 13

(neben der Apotheke) an der Hauptstraße

Tel./Fax: 922 741 986, Mobil: 661 961 066

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9:30-13:30 u. 16:30-19:00 Uhr

Sa. 9:30-13:00 oder nach telefonischer Vereinbarung

E-Mail: vrtschwab@hotmail.com

• Preisgünstige Flüge von und nach Deutschland, Österreich und Schweiz
• Pauschalreisen, Ausflüge, Kreuzfahrten, weltweit
• Mietwagenservice und Vermietung von Ferienwohnungen
• Deutschsprachiges Taxi

Wir sprechen

KARINA
BAZAR
Deutsche und englische
Zeitungen und Magazine
Schreibwaren • Geschenke
Geöffnet Mo. - Sa. 9 - 13 Uhr und 16.30 - 20.30 Uhr
Ed. Los Patameros, local 9. Los Olivos, Adeje.
Vor Baño Barato. Tel. 922 77 58  61

Oles 
Radiotagebuch

Ein Hundeleben bei 
ExpressFM

Es ist schon hart, so ein Leben als Maskottchen und 

Redaktionsköter, ein echtes Hundeleben eben. Aber ich 

muss mich erstmal vorstellen: ich heiße Ole, bin ein Jack 

Russel Terrier und der Studiohund (ich hasse den Ausdruck 

Köter) von ExpressFM. Ich bin ja ein pfiffiges Kerlchen, aber 

Radiomacher sind total verrückt. 

Da wird gelacht, und immer wenn ich gerade im Studio 

ein Nickerchen machen will, reißen die Jungs die Musik 

bis zum Anschlag auf. Die werden wohl nie erwachsen, die 

bleiben im Welpenalter. Da kriege ich hier und da schon 

mal eine trockene Nase, aber was solls. Wenn es ganz  

dick kommt, mache ich schon mal einen Abstecher in die 

Redaktion der Zeitung. Bei den Girlies fällt immer mal ein 

Leckerlie ab. 

Seit wir auf den Frequenzen 105,3 und 94,6 senden, ist 

im Radiostudio sowieso der Bär los, jetzt ist es vorbei mit 

der Ruhe. Morgens ab neun Uhr: Heinzelmann, geschlagene 

drei Stunden. Als ob das noch nicht genug wäre, kommt 

um 14 Uhr Eddie Meyer mit der Sportshow. Den einzigen 

Sport den ich mag, ist Katzen und Karnickel jagen. Darüber 

redet Eddie aber nie, lieber über Fußball und Formel 1. 

Wie langweilig. Mein bester Freund unter den Moderatoren 

kommt  um 15 Uhr ins Studio. Der Holger. Er macht von 

15 bis 17 Uhr seine Show „All Inclusive“. Geile Show. 

Holger tobt sich immer im Studio aus, vielleicht muss er 

ja zu Hause kuschen. 

Keiner kennt das besser als ich. Da Holger das Restaurant 

Berlin betreibt, bringt er mir immer einen kleinen Snack mit 

(*schmatz*). Ein Wienerschnitzel ist noch besser als seine 

Show. Finde ich jedenfalls. So, beim nächsten Mal berichte 

ich Euch unter anderem über die verschiedenen Duftnoten, 

die aus den Schuhen unserer Moderatoren dringen und was 

sonst noch so bei ExpressFM hinter den Kulissen abgeht, und 

das mit schonungsloser Offenheit. Das verspricht Euch... 

Ole

P.S.: Ein freundliches „WAU“....bis dann.

Dieses Mal machten die Kinder kein Theater, sondern gingen ins Theater.
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Kunst für die Kleinsten

 Mit Baby ins Theater
Das Theater Guímera  in Santa 

Cruz hat sich Anfang März 

einem ganz neuen Publikum 

geöffnet – den Babys und 

Kleinkindern zwischen 0 und 

3 Jahren. 

Zwei Tage lang konnten 

kanarische Kinder und ihre 

Eltern an dem neuartigen 

Theatergeschehen teilnehmen. 

Das Festival wurde schon an 

zahlreichen Schauplätzen in 

Spanien mit Erfolg aufgeführt. 

Ganz nahe dürfen die jungen 

Zuschauer auf die Bühne kom-

men. Das Stück besteht fast 

nur aus sanften Tönen, lang-

samen Bewegungen und zarten 

Lichteffekten. Es soll die Sinne 

anregen und harmonisieren. In 

einer zweiten Darbietung wur-

den Geschichten aus aller Welt 

für die schon „großen“ Zwei- 

bis Dreijährigen erzählt. Eine 

ungewöhnliche Idee für ein 

außergewöhnliches Publikum, 

das sich besonders amüsiert 

hat. Der eine oder andere ist 

bei so viel Harmonie und lei-

ser Musik allerdings auch ein-

geschlafen. Aber dieses „Pro-

blem“ ist ja auch erwachsenem 

Publikum bekannt. �

Zum dritten Mal in Folge hüllt 

sich die Gemarkung Isla Baja 

in Musik. Der Frühling kündigt 

sich in diesem Teil der Insel 

mit einer kostenlosen Konzer-

treihe an. 

Die Veranstaltungsorte sind 

abwechselnd in Garachico, El 

Tanque, Los Silos und Buena-

vista del Norte. Immer sams-

tagabends gibt es hochwer-

tige klassische Musik- oder 

Vokalkonzerzte und am Sonn-

tagvormittag treten geladene 

Musikgruppen beim Stand-

konzert auf.

Was vor drei Jahren als 

Versuch begann, das kultu-

relle Leben zu bereichern, 

hat sich mittlerweile zu einem 

fixen Bestandteil des gesell-

schaftlichen Geschehens auf 

der Isla Baja entwickelt. Die 

Konzertreihe startet am 29. 

März um 20.30 Uhr, im Kino-

Theater (Cine Teatro Munici-

pal) von Buenavista del Norte 

mit dem Universitäts-Chor aus 

La Laguna, unter Leitung des 

Musikers und Literaturprofes-

sors Juan Ignacio Oliva. Der 

Chor wurde im Jahr 1970 an 

der Universität La Lagunas 

gegründet und ist seither eine 

bewährte Institution. Die bes-

ten Stimmen der jungen Gene-

ration verfügen über ein breit 

gefächertes Repertoire, das 

sich aus Opern, Operetten, 

Sinfonien und klassischem 

Liedgut zusammensetzt. Die 

Sänger sind bereits mit renom-

mieren Orchestern aufgetreten, 

unter anderen mit dem Sin-

fonieorchester Teneriffas, der 

Philharmonie Las Palmas und 

dem jungen Kammerorchester 

aus London.

Der Chor blickt auf Tour-

neen in Spanien, Europa, 

Afrika, Amerika und Asien 

zurück. Darüber hinaus wurden 

Aufnahmen für das spanische, 

venezolanische, irische, litau-

ische und russische Fernsehen 

aufgezeichnet sowie mehrere 

CDs aufgenommen. Der Auf-

takt der musikalischen Kap-

riolen setzt damit gleich ein 

Zeichen dafür, dass man inner-

halb der Konzertreihe durch-

aus mit hochkarätigen Glanz-

punkten rechnen kann. Der 

Eintritt zu allen Konzerten ist 

kostenlos. Da jedoch, je nach 

Veranstaltungsort nur limi-

tierte Plätze zur Verfügung 

stehen, empfiehlt es sich, 

vorher im Tourismusbüro der 

jeweiligen Gemeinde Karten zu  

besorgen. �

 III. Festival der Caprichos Musicales auf der Isla Baja

Musikalische Kapriolen 
kommen zurück

Kultur zum Nulltarif bereichert das Leben der Bewohner und Besucher 
gleichermaßen.

Neues Kino-Jahr hat 
gut begonnen
Das spanische Kino verlor im vergangenen Jahr fünf Millionen 

Zuschauer und nicht 20 Millionen, wie im Januar in einigen 

Medien veröffentlicht wurde. Das geht aus den aktuellen 

und offiziellen Zahlen des Instituts für Wissenschaften und 

audiovisuelle Kunst, ICAA, hervor. 

Der Direktor des ICAA wies darauf hin, dass sich die Daten 

auf der Internetseite des spanischen Kulturministeriums 

befänden und auch von professionellen Medien veröffentlicht 

wurden. 

2007 wurden 640 Millionen Euro eingenommen, das 

sind drei Millionen mehr als 2006, was auf die höheren 

Eintrittspreise zurückgeführt wird.

Das neue Jahr hat für das spanische Kino bereits gut 

angefangen: mit „Mortadelo y Filemón“ und „Misión salvar 

la Tierra y Los crímenes de Oxford“ kommen zwei der 

meist gesehenen Filme aus Spanien. Die Zuschauerquote 

liegt bereits jetzt höher als zum gleichen Zeitpunkt im 

vergangenen Jahr.  �


